
„Keinen Schrott für Gott“ 
 
Wir möchten allen ganz herzlich für die vielen Gebete und Gaben 
danken, mit denen Ihr uns immer wieder unterstützt und versorgt. 
Besonders durch das Gebet dürfen wir erleben, wie Gott uns führt und 
täglich das gibt, was wir zum Leben brauchen, ja sogar noch viel mehr. 
Vielen Dank auch für die vielen Hilfsgüter, die oft sehr liebevoll von 
vielen fleißigen Händen in Deutschland sortiert und verpackt werden. 
Dies ist uns eine große Hilfe. So können wir unsere Kinder immer 
wieder gut einkleiden und finden auch meistens für jeden etwas. Die 
Kleidung, die wir von den Kleidergrößen her nicht verwenden können, 
geben wir sehr gern an Bedürftige weiter. 
 
Ein Hinweis ist uns jedoch sehr wichtig: Die Kleidung, die gespendet 
wird, sollte sauber und gepflegt sein. Es sollte nicht nach dem Motto 
eingepackt werden: „Für die Leute in Rumänien wird es noch reichen, 
sie sollen dankbar sein für das, was sie bekommen!“ Damit ist keinem 
geholfen. Denn was wir selbst nicht mehr anziehen wollen, weil es nicht 
mehr gereinigt oder repariert werden kann, geben wir auch nicht an die 
Ärmsten weiter, weil auch sie so etwas nicht gebrauchen können und es 
uns sehr unangenehm ist, so etwas weiterzugeben. Es ist schade, wenn 
viel Geld für einen Hilfstransport nach Rumänien ausgegeben wird und 
wir unbrauchbare Dinge wegwerfen müssen. Deshalb gilt: „Besser 
Qualität als Quantität!“ 
Bitte schickt auch keine defekten elektrische Klein- oder Großgeräte mit. 
Man bekommt hier in Rumänien selten Ersatzteile dafür. Somit sind 
solche Dinge für uns nicht verwendbar.  
Allgemein gilt auch der Spruch: „Keinen Schrott für Gott!“ 
 
Sofern es möglich ist, sollte die Kleidung in stabilen Kartons verpackt 
werden. Gut eignen sich beispielsweise Bananenkartons. Plastiksäcke 
dagegen sind für Kleidung nicht so geeignet, da sie sehr schnell 
zerreißen. Für Bettdecken, Kopfkissen oder Plüschtiere können stabile 
Säcke gern verwendet werden. 
 
Wenn Ihr etwas spenden möchtet, aber nicht genau wisst was, dann fragt 
einfach nach und wir schicken Euch eine Liste mit den wichtigsten 
Hilfsgütern, die wir gebrauchen können. 
 
Wir hoffen sehr auf Euer Verständnis für diese Hinweise. 


